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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Radverkehrsanlagen in der Großen Diesdorfer 
Straße, zwischen Pestalozzistraße und Schmeilstraße sowohl stadtein- als auch stadtauswärts, 
in einen verkehrssicheren Zustand zu versetzen und dies regelmäßig zu kontrollieren.  
 
Bis zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit der Radverkehrsanlagen sind beidseitig 
Fahrradschutzstreifen analog des Abschnittes Gerhart-Hauptmann-Straße bis 
Liebermannstraße einzurichten. 
 
 
Begründung: 
 
In ihrer Stellungnahme S0026/19 „Große Diesdorfer Straße“ verweist die Stadtverwaltung auf 
verkehrssichere Radverkehrsanlagen entlang der Großen Diesdorfer Straße ab dem Europaring 
und eine regelmäßige Kontrolle dieser. Durch mehrere Anwohner, die die Radverkehrsanlagen 
tagtäglich nutzen, wurde mir Gegenteiliges berichtet und ich habe mir auch selbst ein Bild vom 
Zustand der Radwege gemacht.  
Die durch die Plattenanhebungen entstehenden Kanten und auch meist sehr spitzen Winkel 
sowie die recht tiefen Löcher durch fehlende Platten können keineswegs als zumutbar für die 
Bevölkerung erachtet werden.  
Der Verweis auf die Möglichkeit zur Nutzung der Fahrbahn kann nur als ernst gemeint 
angesehen werden, wenn, wie auch im Streckenabschnitt Gerhart-Hauptmann-Straße bis 
Liebermannstraße, ein entsprechender Fahrradschutzstreifen eingerichtet wird.  
Jeder, der die Verkehrssituation in der Großen Diesdorfer Straße kennt, weiß, dass eine 
gefahrlose Nutzung durch Radfahrer nicht ohne weiteres möglich ist und hier zumindest eine 
Abgrenzung zum motorisierten Individualverkehr geschaffen werden muss.  
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